jusline”’

»» Recht. Schnell

Sie kdnnen die QR Codes niitzen um spater wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS UVS Karnten 2005/04/13 KUVS-K1-
82/5/2005

JUSLINE Entscheidung

@ Veroffentlicht am 13.04.2005

Rechtssatz

Gegenstandlich kann man von einem geringflgigen Verschulden ausgehen, da in diesem Einzelfall aufgrund der
gegebenen besonderen Tatumstande, namlich dass das Datum des Ablaufes des Befreiungsscheines duf3erst schwer
leserlich war, der Arbeitnehmer bereits langjahrig, bewilligt nach dem Auslanderbeschaftigungsgesetz, beim
Beschuldigten beschaftigt war und 55 Jahre alt ist, dass zwischenzeitig der Sohn des Beschuldigten verstorben ist, der
auch fur die Evidenthaltung der Termine zustandig war, dass der Auslander kollektivvertraglich entlohnt wurde und
alle sozialversicherungsrechtlichen Abgaben geleistet wurden, sowie dass der Beschuldigte keinerlei Vorteil aus der
bewilligungslosen Beschaftigung des Auslanders gehabt hat und dass er von Anfang an gestandig war, das
tatbildmaRige Verhalten des Taters hinter dem in der betreffenden Strafdrohung typisierten Unrechts- und
Schuldgehalt erheblich zurtickgeblieben ist, sodass mit einer Ermahnung das Auslangen gefunden werden kann.
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Quelle: Unabhéngige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///
http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
file:///

	RS UVS Kärnten 2005/04/13 KUVS-K1-82/5/2005
	JUSLINE Entscheidung


